
 



 

„Was darf man rechtlich und was nicht?“ Das ist bei dem umfangreichen deut-
schen Rechtssystem nicht immer einfach zu durchschauen. Hier findest du Infos 
zu häufig gestellten Rechtsfragen junger Menschen und zusätzlich Anlaufstellen 
und Ansprechpartner*innen. (Alle Angaben ohne Gewähr!) 
 

Rechtliche Probleme in Situationen mit: 

Medien Internet (Downloads und Uploads)  
Was ist erlaubt?  
Werke im Internet sind in der Regel 
rechtlich geschützt. Dazu gehören 
unter anderem Musik, Filme, Games 
und Programme. Unter gewissen Vor-
aussetzungen ist der Download für die 
Privatsammlung, also für die nichtge-
werbliche Nutzung, erlaubt (vgl. §53 
Urheberrechtsgesetz).  
Rechtliche Grauzonen sind Fileshar-
ing-Plattformen (Tauschbörsen) und 
Ähnliches, die alle möglichen Dateien 
(Filme, Musik, Programme und mehr) 
bereithalten.  
In all diesen Fällen kann nur davon 
abgeraten werden, sich daran in jeg-

licher Form zu beteiligen, da meist in 
irgendeiner Weise gegen das Urheber-
recht verstoßen wird oder werden 
kann. Zwar gibt es hier noch nicht in 
allen Bereichen klare Regelungen, 
trotzdem können dir oder deinen 
Eltern große Geldstrafen drohen (vgl. 
§106 Urheberrechtsgesetz).  
Falls du eine Abmahnung wegen einem 
dieser Fälle bekommen hast, solltest 
du (eventuell mit deinen Eltern) so 
schnell wie möglich mit einem oder 
einer Anwalt*in sprechen.  
Kostenlose, rechtliche (Erst-)Bera-
tung in Augsburg auf Seite 4. 

Wichtig: Egal ob Upload oder Download, wenn du dir nicht sicher bist, 
Finger weg! 

 

Geschäfte und Verträge (z.B. Handy, Piercing, Tattoos) 
Wenn du 7 aber noch nicht 18 Jahre 
alt bist, kannst du nach §106 
Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) nur 
bedingt Verträge oder Geschäfte ein-
gehen ohne die Einwilligung deiner 
gesetzlichen Vertretung (z. B. Eltern). 
Es dürfen nur Verträge oder Geschäfte 
sein, die für dich positive Auswirkun-
gen haben, die also keine Gefahr für 
deine Gesundheit darstellen und die 
du mit den dir zur Verfügung stehen-

den Mitteln (wie z. B. Taschengeld) 
bezahlen kannst, ohne längerfristige 
Verbindlichkeiten oder Pflichten ein-
zugehen.  
Alle anderen Verträge, die du als Min-
derjährige*r schließt, sind so lange 
schwebend unwirksam (noch nicht 
rechtsgültig), bis deine gesetzliche 
Vertretung (z. B. Eltern) dem zu-
stimmt, entweder davor oder danach 
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gemäß §108 BGB. Dabei müssen die 
Mitarbeitenden in Tattoo-Studios, 
Geschäften, Frisörsalons und vielem 
mehr sich immer vergewissern, wie alt 
du bist und gegebenenfalls die Erlaub-
nis deiner gesetzliche Vertretung (z. B. 
Eltern) abwarten. 

Zustimmen muss deine gesetzliche 
Vertretung vor allem bei wiederkeh-
renden Zahlungsverpflichtungen, wie 
zum Beispiel bei einem Fitnessstudio- 
oder Handyvertrag (vgl. §110 BGB). 

Wichtig: Bei Verträgen immer nach AGBs (Allgemeine Geschäftsbe-
dingungen), wichtigen Hinweisen und dem Kleingedruckten gucken. 
Diese solltest du dir, am besten mit deiner gesetzliche Vertretung (z. 
B. Eltern), immer vor dem Abschluss eines Vertrages durchlesen. 
Darin werden Beschränkungen oder Nutzungshinweise beschrieben! 

 
 

Polizei 
Im Umgang mit der Polizei solltest du immer folgendes beachten: 

Sei freundlich und bleib ruhig! Mach Gebrauch von deinem Schwei-
gerecht! Du musst dich nicht selbst belasten! 

Hab immer deinen Personalausweis 
dabei, auch wenn das keine Pflicht ist. 
Das macht die Sache einfacher. 
Gegenüber der Polizei musst du ent-
weder deinen Personalausweis und/ 
oder Führerschein herausgeben oder 
eine Aussage zu deiner Person machen 
(nur, was auch im Ausweis steht). 
Darüber hinaus musst du nichts 
angeben, auch nicht Beruf, Religion 
oder Ähnliches!  
Unterschreibe nichts!  

Wenn du noch nicht 18 Jahre alt bist 
sag, dass du vor deiner Aussage deine 
Eltern oder deinen Vormund zur Unter-
stützung kontaktieren möchtest. 
Frag bei einer Durchsuchung immer, 
welcher Verdacht oder welche Straftat 
vorliegt die eine Durchsuchung recht-
fertigt. Frag auch nach der Dienstnum-
mer der jeweiligen Beamten, die dich 
durchsuchen und notiere dir alles. 
Kostenlose, rechtliche (Erst-)Bera-
tung in Augsburg auf Seite 4.  

 
 

Drogen 

Alkohol und Tabak (legale Drogen): 
Wer volljährig ist und an Minderjährige harten Alkohol oder Tabak 
weitergibt oder ihnen diesen kauft, macht sich strafbar 

https://www.gesetze-im-internet.de/bgb/__108.html
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Nach § 9 Jugendschutzgesetz 
(JuSchG) darfst du ab 16 Jahren nur 
Bier, Wein oder weinähnliche Getränke 
trinken, außer deine gesetzliche Ver-
tretung (z. B. Eltern) ist dabei und 
erlaubt andere alkoholische Getränke. 

Unter 18 Jahren harten Alkohol (Al-
koholgehalt 15% und mehr) und Ta-
bakwaren (§ 10 JuSchG) zu kaufen 
oder zu konsumieren ist weder in der 
Öffentlichkeit noch in Gaststätten er-
laubt.  

 

Cannabis (legale Drogen): 
Für Jugendlichen unter 18 Jahren ist der Erwerb, Besitz, Konsum und 
Anbau von Cannabis weiterhin verboten! Auch wer an Minderjährige 
Cannabis weitergibt, macht sich strafbar. 

Am 01.04.2024 trat das Cannabisge-
setz in Kraft. Es besagt unter anderem, 
dass Cannabis für Erwachsene unter 
gewissen Voraussetzungen legal ist 
(§3 Konsumcannabisgesetz KCanG). 
Infos zu Cannabis und der aktuellen 
Rechtslage findest du unter:  

www.cannabispraevention.de/ 
(Bundesinstitut für Öffentliche 
Gesundheit) 
www.stmgp.bayern.de/vorsorge/sucht
/cannabis/ (Bayerisches Staatsminis-
terium für Gesundheit, Pflege und Prä-
vention) 

 

Illegale Drogen (z. B. Speed, LSD, Ecstasy): 
Besitz, Herstellung, Einführung, Han-
del, Veräußerung und Anstiften zum 
Drogenkonsum sind strafbar. Wenn 
dich die Polizei mit einer geringen 
Menge zum Eigenverbrauch erwischt, 
kann es sein, dass gemäß § 29 Abs. 5 
und § 31a Abs. 1 Betäubungsmittelge-
setz (BtmG) das Verfahren gegen dich 
eingestellt wird, vor allem, wenn du 
erstmalig aufgefallen bist. Aber 
Vorsicht, das hängt meist von der 

Staatsanwaltschaft, dem Bundesland 
und dem*r Richter*in ab. In Bayern 
wird ein Besitz meistens sehr strikt 
geahndet. (Pressemitteilung 
Amtsgericht München) 
Wenn du unter Drogeneinfluss stehst 
(auch Alkohol) ist es verboten, am 
Straßenverkehr teilzunehmen, egal ob 
mit dem Fahrrad, dem Mofa, dem Auto 
oder E-Scooter (vgl. § 316 StGB gem. § 
24a Abs. 2 StVG).

Wenn du im Zusammenhang mit Drogen Probleme mit der 
Polizei/Justiz hast, ist es meistens sinnvoll, sich bei der Drogenhilfe 
Schwaben zu melden. Eine Bestätigung über Beratungsgespräche 
oder eine Kursteilnahme kann sich positiv auf den weiteren Verlauf 
auswirken. Beratungsstelle INCA, Kurse FreD/FreD ATS: 
https://www.drogenhilfeschwaben.de/angebote/jugendliche/ 
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Infomaterial und Links  

Falls dein rechtliches Thema oder deine rechtliche Frage noch nicht mit 
aufgeführt wurde, findest du hier weiteres Infomaterial und Links. 
 
Beratungs- und Anlaufstellen für 
Jugendliche in Augsburg  

In unserer Broschüre findest du 
allgemeine Lebensberatungsstellen 
und Stellen die spezifisch zu einem 
bestimmten Thema beraten. 
www.jugendinformation-augsburg.de 
 Downloads  Leben A-Z 
Oder ausgedruckt bei uns im tip. 

Endlich volljährig 

Im Faltblatt findest du wichtige Infos 
zu den Veränderungen der Rechte 
und Pflichten ab dem 18. Lebensjahr.  
www.jugendinformation-augsburg.de 
 Downloads  Leben A-Z 
Oder ausgedruckt bei uns im tip. 
 

 
Links 

www.jungeseiten.de/meine-
rechte/deine-rechte  
Jugendstiftung Baden-Württemberg 
www.polizeifürdich.de  
Homepage speziell für Jugendliche 
von der Polizeilichen Kriminalpräven-
tion der Länder und des Bundes  
www.gesetze-im-internet.de/juschg/ 
Jugendschutzgesetz 
www.gesetze-im-internet.de/stvg/ 
Straßenverkehrsgesetz 

www.gesetze-im-internet.de/urhg/ 
Urheberrecht 
www.gesetze-im-internet.de/kcang/ 
Gesetz im Umgang mit Konsum-
cannabis 

Vorsicht: Bei den 
rechtlichen Hinweisen gibt 
es teilweise Unterschiede in 
Bayern 

 

Kostenlose, rechtliche (Erst-)Beratung in Augsburg 

tip-Jugendinformation Augsburg  
�� 0821 455 22 56      ������� tip@sjr-a.de      www.jugendinformation-augsburg.de 
know your rights  
Kostenlose, anonyme, juristische Erst-
beratung durch ehrenamtlich tätige 
Rechtsanwält*innen (Kooperation mit  
Forum Junge Anwaltschaft) 
�� Ohne Anmeldung 

���������������� jeden 2. Mittwoch, 15 bis 17 Uhr 
��������� 14 bis 26 Jahre 
��� tip, 2. Stock Stadtbücherei  
     Zentrale, Ernst-Reuter-Platz 1 
 aktuelle Termine unter 

 

http://www.jugendinformation-augsburg.de/
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know your cash  
Kostenlose, anonyme Jugendschuld-
nerberatung durch die Rechtsanwältin 
Susanne Gutjahr.  
�� Anmeldung bis Sonntag vor Termin 
 

���������������� jeden letzten Mittwoch im Monat 
����� 15 bis 17 Uhr 
��������� 14 bis 26 Jahre 
��� tip, 2. Stock Stadtbücherei  
      Zentrale, Ernst-Reuter-Platz 1 

 
Amt für Kinder, Jugend und Familie - Fachbereich Jugendhilfe im 
Strafverfahren 
�� 0821 324-2956     ������� jugendhilfe-im-strafverfahren@augsburg.de 

Offene Sprechstunde der Jugendhilfe 
im Strafverfahren, für straffällig ge-
wordene junge Menschen. 
www.augsburg.de  Rathaus  
Bürgerservice  Dienste A-Z  J 

���������������� jeden Donnerstag, 14 bis 16 Uhr 
��������� 14 bis 20 Jahre 
��� Halderstraße 23, 4. Stock 
�� Ohne Anmeldung 

 
Drogenhilfe Schwaben 
�� 0821 34 39 0-330, ������� streetwork@drogenhilfeschwaben.de 
Kostenlose, juristische Erstberatung 
von Rechtsanwält*innen (spezialisiert 
auf  Strafrecht). Pünktlich kommen! 
www.drogenhilfeschwaben.de  
Angebote  Erwachsene  KIZ 

���������������� jeden 2. Mittwoch, ab 16 Uhr 
��������� ab 18 Jahre 
���Holbeinstraße 9 
��Ohne Anmeldung  

 
SKM Katholischer Verband Für Soziale Dienste e. V. Augsburg 
�� 0821 51 65 69     �� Für beides ist eine telefonische Anmeldung nötig. 
Rechtsberatung  
���������������� jeden 1. Freitag im Monat 
����� 13 – 14 Uhr 
���Klinkertorstraße 12 

Schuldner-/Insolvenzberatung  
���������������� 2. und 4. Donnerstag im Monat 
����� 10 - 12 Uhr 
��� Klinkertorstraße 12 

www.skm-augsburg.de/hilfe-beratung/  weitere Angebote 
 
pro familia 
�� 0821 450 36 20   ��Anmeldung und Info telefonisch 
Familienrechtliche Beratung 
����������������jeden Mittwoch 
�����ab 16 Uhr 
���Hermanstraße 1 

www.profamilia.de/augsburg/  
Schwangerenberatung  
Familienrechtliche Beratung  

mailto:jugendhilfe-im-strafverfahren@augsburg.de
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https://www.profamilia.de/angebote-vor-ort/bayern/augsburg/rechtliche-beratung#c134270


 

Law Clinic Augsburg – Juristische Fakultät Universität Augsburg 
Mietrechtsberatung für bedürftige Menschen 
���������������� Mittwoch, Donnerstag, Freitag 
����� 17 oder 18 Uhr 
��� Universität Augsburg 
�� Terminbuchung online 

�� Nachweis über Bedürftigkeit   
      erforderlich 
www.lawclinic-augsburg.de  
„Rechtsberatung“. 

 
Landratsamt Augsburg 
�� 0821 3102 2462          ������� karin.wirth@lra-a.bayern.de 
Kostenlose, anonyme, juristische Erstberatung durch ehrenamtlich tätige 
Rechtsanwält*innen, speziell für junge Menschen aus dem Landkreis Augsburg 
www.landkreis-augsburg.de  bei der Suche „Rechtsberatung“ eingeben 
 

Kostenpflichtige rechtliche Beratung in Augsburg  

Mieterverein Augsburg und Umgebung e.V.:   
�� 0821 15 10 55        ������� E-Mail: info@mieterverein-augsburg.de 
��Rechtsberatung nur für Mitglieder und nach telefonischer 
Terminvereinbarung 
Mitglieder zahlen eine jährliche Gebühr. Studierende bis 24 Jahre können die 
Mitgliedschaft auch nur für ein Semester erwerben.  
www.mieterverein-augsburg.de/mitgliedschaft/ 
 
Verbraucherzentrale Bayern e.V. 
Kostenpflichtige Rechtsberatung bei verbraucherrechtlichen Fragen (Ver-
tragsrecht). Termine können online gebucht werden. 
www.verbraucherzentrale.bayern  Beratung  Beratungsangebot  Verträge 
& Reklamation 
 
VerbraucherService Bayern im KDFB e.V. 
Bietet eine kostenpflichtige Beratung zu Verbraucherrechtsthemen an. Die 
Kosten richten sich nach dem Zeitaufwand. Eine Beratungsstelle in Augsburg. 
www.verbraucherservice-bayern.de/beratung/beratungsangebot 
 
Gewerkschaften 
Gewerkschaftsmitglieder haben in Fragen des Arbeits- und Sozialrechts ab dem 
ersten Tag ihrer Mitgliedschaft einen Anspruch auf kostenlose Rechtsberatung 
bei der jeweiligen Gewerkschaft und nach (in der Regel) drei Monaten 
Mitgliedschaft auch auf Rechtsvertretung bei Klageverfahren. Genaue 
Bedingungen findest du auf der Homepage der jeweiligen Gewerkschaft. 

http://www.lawclinic-augsburg.de/
mailto:karin.wirth@lra-a.bayern.de
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Finanzielle Unterstützung bei Rechtsproblemen  

Beratungshilfe für eine anwaltliche Erstberatung: 
Beratungshilfe erhalten Personen, die 
sich eine rechtliche Beratung aufgrund 
persönlicher und wirtschaftlicher Ver-
hältnisse nicht leisten können, wenn 
keine anderen Möglichkeiten für eine 
Hilfe zur Verfügung stehen, die zumut-
bar wären und wenn die Inanspruch-
nahme der Beratungshilfe nicht mut-
willig erscheint.  

Ob du berechtigt bist, kannst du im 
Vorab-Check prüfen. Den Link dafür, 
weitere Informationen und das 
Antragsformular findest du unter 
www.justiz.bayern.de/gericht/ag/a/ 
 Aufgaben  Verfahren  
Beratungshilfe 

Wird die Beratungshilfe 
genehmigt, zahlst du einmalig 
15€! 

 

Prozesskostenhilfe, Verfahrenskostenhilfe 
Die Prozesskosten- bzw. Verfahrens-
kostenhilfe erhalten Personen, die 
sich die Kosten einer Prozessführung 
nach ihren persönlichen und wirt-
schaftlichen Verhältnisse nicht 
leisten können, wenn die beabsich-

tigte Rechtsverfolgung oder Rechts-
verteidigung hinreichende Aussicht 
auf Erfolg bietet und nicht mutwillig 
erscheint. 
www.freistaat.bayern/  in der 
Suche Prozesskostenhilfe eingeben

 
Weitere Informationen  

Augsburger Anwaltverein e.V. 
Am alten Einlaß 1,�� 0821 33 692 
www.augsburger-anwaltverein.de 

Amtsgericht  Augsburg 
Am alten Einlaß 1, �� 0821 31 050 
www.justiz.bayern.de/gericht/ag/a/

 
 

Stand 10/2025  
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